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Communiqué Nr. 12o9 vom 15. April 1966 

1 - Erfindungsreiche Schweizer - Zwei Schweizer, die an der Brüsseler Erfindermesse 

ausgezeichnet wurden, führen ihre Apparate vor : Paul Petermann aus Biel eine 
Maschine zum Schneiden von Spiralen für die Uhrenherstellung und Henri Fehlmann 
aus Courtelary eine automatische Präzisionssäge für harte Materialien» (32 m) 

2 - Frühlings-Bärchen - Im Basler Zoo dürfen die beiden loo-Tage alten Bärchen zum 

ersten Mal an die Frühlingssonne. (l4
 m

) 
3 - Fernandel filmt bei Genf - In Gex bei Genf dreht Denys de la Pateliiere den Film 

"Voyage du père" mit Fernandel in einer dramatischen Rolle. (2o m) 
4 - Kampf den Bergunfällen - Die internationale Arbeitsgemeinschaft für Wander-, Ski-

und Radwege, St. Gallen, führte im vergangenen Sommer im Säntisgebiet einen Gebirgs-
markierungs-Kurs durch, der jetzt zu Beginn der neuen Wandersaison besondere 
Aktualität gewinnt. (22

 m

) 

5 - Die älteste Orgel der Welt - E. Power Biggs, der führende Organist Amerikas, spieit 

in der alten Kirche Valeria auf dem Burghügel von Sitten die berühmte gotische 

Orgel, die
 a
ls die älteste noch spielbare Orgel der Welt gilt. (23 m) 

6 - Cupfinal in Bern - Vor 54.000 Zuschauer siegen im Wankdorfstadion nach einer aus-
geglichenen ersten Halbzeit die Zürcher gegen die Genfer Mannschaft Servette und 
erobern erstmals die Cuptrophäe. (54 m) 

Titel etc. 15 m Länge: 18o m 

Communiqué No 12o9 du 15 avril 1966 

1 - Des inventeurs suisses à l'honneur - Les deux inventeurs suisses qui ont reçu un 

prix à la Foire de Bruxelles présentent leur appareil : Paul Petermann de Bienne, une 

machine à couper des spiraux et Henri Fehlmann de Courtelary, une scie automatique 

de précision pour matière dure. (32 m) 
2 - Les ours se suivent... - Au zoo de Bâle, des petits oursons, âgés de loo jours, sortent 

pour la première fois au soleil printanier. (l4 m) 
3 - Fernandel tourne près de Genève - A Gex, près de Genève, Denys de la Patellière 

tourne le film "Voyage du père" où Fernandel joue un rôle dramatique. (2o m) 
4 - Lutte contre les accidents de montagne - L'association suisse de tourisme pé-

destre du canton de St-Gall avait organisé l'été dernier dans la région du Säntis 
un cours de signalisation des routes et des sentiers de montagne, qui porte ses fruits 
maintenant au début de la belle saison. (22 m) 

5 - Sur 1'orgue le plus ancien du monde... - E. Power Biggs, le célèbre organiste amé-

ricain, joue dans la vieille église de Valére près de Sion. Cet orgue gotique est le 

plus ancien du monde sur lequel on puisse encore jouer. (23 m) 

6 - Coupe de Suisse à Berne - Devant 54.000 spectateurs, au stade du Wankdorf, Zurich 

bat Servette et gagne pour la première fois le fameux trophée. (54 m) 

Titres etc 15 m Métrage : 18o m 
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Comunicato No. 12o9 del 15 aprile 1966 

1 " Geniali inventori svizzeri - Due svizzeri, premiati al Salone degli in-
ventori dì Bruxelles, presentano i loro ritrovati : Paul Petermann di Bienne 
una macchina per tagliare le spirali degli orologi, e Henri Fehlmann di 
Courtelary una sega automatica per i metalli più resistenti. (32 m) 

2 - Orsacchiotti di primavera - Due orsacchiotti nati nello Zoo di Basilea 
effettuano la loro prima uscita esattamente alla data in cui compiono 
cento giorni. (14 m) 

3 - Fernandel gira un film presso Ginevra - Con Fernandel quale protagonista 

il noto regista francese Denys de la Patellière sta girando un film a 

Gex, presso Ginevra. (2o m) 

4 - Lotta contro le sciagure in montagna - Di attualità, all'inizio della 
stagione delle gite, alcune riprese fatte la scorsa estate nella zona 
del Säntis durante un corso internazionale per la segnatura dei sentieri 
e delle piste di montagna. (22 m) 

5 ~ Più venerabile organo del mondo - Power Biggs, che è il più noto 

organista d'America, suona nell'antichissima chiesa di Valere sopra 
Sion su di un famosissimo organo, la cui costruzione rimonta all'anno 
139o. (23 m) 

6 - Finale di coppa a Berna - In presenza di 54 mila spettatori, sullo stadio 

del Wankdorf, il FC Zurigo s'impone al Servette ed ottiene per la prima 

volta la Coppa Svizzera. (54 m) 

Titoli ecc. 15 m Metraggio : 18o m 



SCHWEIZER FILMWOCHENSCHAU . Nr. 12o9 Begleittext 

1 - Erfindungsreiche Schweizer - Der Bieler Paul Petermann zeigt uns seine an der Brüsseler jj 
Erfindermesse prämierte Maschine, mit der er dank einer Vergrösserung auf dem Bildschirm das � 
innere Ende einer winzigen Spirale schneiden kann, ohne, wie das bisher nötig war, ein Mi-
kroskop zu verwenden und die Spirale vorher fixieren zu müssen. Sowohl Uhren- und Elektronische j 
Industrie sind für diese Neuerung dankbar, die einen komplizierten Arbeitsprozess auf er-
staunliche Weise vereinfacht./Henri Fehlmann in Courtelary hat für seine automatische Präzisions-
säge in Brüssel die höchste Auszeichnung erhalten. Es handelt sich um ein wahres Wunderwerk f 
an Kraft und Genauigkeit, gelingt es doch, Hartmetallegierungen in Scheiben von 5-Tausendstel- Ì 
Milometer Dicke zu schneiden. Ein weiterer grosser Vorteil : die Bedienung ist sehr einfach und 
erfordert keine speziellen Kenntnisse. Das gesägte Stück ist hier l-Hundertstel-Milimeter dick./ 

2 - Frühlings-Bärchen - Der Basler Zoo macht dem Bärengraben für einmal Konkurrenz. Die munteren 
Bärenkinder, die sich erstmals in Begleitung ihrer Mutter an der Frühlingssonne tummeln, sind f 
genau loo Tage alt. Sie sind im Januar als winzig kleine Wesen von 1 Pfund Gewicht zur Welt ge-
kommen und nicht einmal der Wärter durfte sie bisher berühren. Darum weiss man auch noch gar 
nicht, ob es sich um Buben oder Mädchen handelt. Man wird alao mit der Taufe noch zuwarten 
müssen./ 
3 - Fernandel filmt bei Genf - Ein Bauernhof in Gex unweit von Genf ist Schauplatz eines dra-

«tischen Films mit Fernandel erstmals unter der Regie von Denys de la Pateliiere, dem wir eine 
ihe guter Filme mit Jean Gabin verdanken./ Es ist die Geschichte eines einfachen gütigen jj 

Menschen, der auf der Suche nach seinem Kind Niederlagen und Enttäuschungen erlebt. Lily Palmer j 
und Laurent Terzieff spielen an seiner Seite./ Es ist Fernandels 14o. Film, aber erst seine 
zweite ernste Rolle./ 
4 - Kampf den Bergunfällen - Die Saison der Bergwanderungen steht vor der Tür und überall sind 
fleissige Leute daran, Wege und Stege zum Wohl der Bergfreunde instand zu stellen. Diese Auf- i 
nahmen machten wir anlässlich eines Kurses, den die Internationale Arbeitsgemeinschaft für Wander-, 
Ski- und Radwege im vergangenen Sommer im Säntisgebiet durchgeführt hat, und an welchem instruiert 
wurde, wie man Bergpfade einfach und gut markieren kann./* 

5 - Die älteste Orgel der Welt - In der Katharinenkirche auf Valeria, dem südlichen Talhügel : 
über Sitten, befindet sich die älteste noch spielbare Orgel der Welt. Wie ein Schwalbennest | 
klebt das aus dem Jahr 139o stammende entzückende Instrument an der Empore des Mittelschiffs. 

Der berühmte amerikanische Organist Power Biggs bringt sie für uns zum klirgen./ 
6 - Cupfinal in Bern - 54.000 Zuschauer am Cupfinal in Bern. FC Zürich in weiss gegen Servette 
Genf. Martinelli umspielt die Verteidigung, wird aber von Kaiserauer vom Ball gedrängt./Und hier

 1 

die Chance für die Genfer. Daina schiesst etwas zu früh und Iten rettet ein sicheres Tor./ Und 

nun wieder Zürich im Angriff. Brodmann zentert, doch Barile kommt Martinelli zuvor und hält sicher./ 
^Plankenball von Kuhn, doch Servettes Verteidigung ist auf der Hut. Nach dem überlegenen Start der 
Genfer kommen nun die Zürcher immer besser ins Spiel./ Angriff der Genfer, von Iten vereitelt./ 
Ueberraschend fällt der Führungstreffer der Zürcher durch Winiger./ Stierli wird von Vonlanthen 
unsanft angegangen. Foul gegen Genf. Kuhn tritt den Freistoss. Heikle Situation vor Servettes j 

Tor./ Nach der Pause zeigt sich bald, dass Servette dem schnellen Spiel der Zürcher nicht mehr | 
gewachsen ist. Wohl greifen die Genfer zuweilen gefährlich an, aber ohne den Ausgleich erzwingen 
zu können./Ein Schuss von Martinelli, knapp über die Latte gelenkt./ Und hier fällt die Ent-
scheidung durch Kümaj. : 2:o für Zürich! Am Zürchersieg ist nicht mehr zu rütteln. Die Genfer müssen 
sich der eindeutig besseren Mannschaft beugen. Erstmals erringt der FC Zürich in seiner Vereins- p 
geschichte den Sieg im Schweizer CUP und Captain Leimgruber darf die begehrte Trophäe aus der 's 

Hand von Oberstkorpskommandant Hirschi in Empfang nehmen./ j 

* * * * * 

* Heikle Passagen werden gesichert und mit den international bekannten Warntafeln versehen./ In 

Schnee und Eis wird die Route mit Farbpulver markiert. So wird alles versucht, um in Zukunft Î? 

Unfällen auf Bergpfaden vorzubeugen./ { 



CINE JOURNAL SUISSE No 12o9 Commentaire 

1 - Dus inventeurs suisses à l'honneur - Paul Petermann, un Biennois, nous présente l'invention 
qui lui a valu une distinction au dernier Salon des inventeurs de Bruxelles. Il s'agit d'une 
machine semi-automatique à couper, au centre, les spiraux. Son avantage est qu'il n'est plus 
nécessaire comme précédemment, de fixer le spiral, un projecteur de profils et un écran rem-
placent le microscope, ce qui est moins fatigant pour l'ouvrière. Les industries horlogères 

et électroniques en voient leur production facilitée./ Henri Fehlmann de Courtelary, lui, a 
obtenu à Bruxelles, la plus haute distinction. Son invention est une merveille de puissance 
et de précision. Cette machine est capable de scier les métaux durs en tranches d'une épaisseur 
de 5/loooème de millimètre. Autre avantage, l'emploi de cette machineest des plus simples et ne 
nécessite pas de spécialistes, un bon manoeuvre fait l'affaire*La tranche que l'on voit a une 
épaisseur d'un looème de millimètre./ 

2 - Les ours se suivent... - Lu Zoo de Bale fait concurrence à la fosse aux ours de Berne. Ces 
oursons qui font leur première sortie sous le soleil printanier, en compagnie de leur mère, sont 
âgés de loo jours. Nés à Bâle au mois de janvier dernier, ils pesaient à leur naissance à peine 
une livre et comme jusqu'à maintenant personne, y compris le gardien, ne devaitf approcher, on 

ne sait s'ils sont petits garçons ou petites filles. Alors, pour le baptême, il faut encore 
attendrel / 

^ÉL - Fernandel tourne près de Genève - A Gex dans le département de l'Ain, une ferme sert de 

^Wécor à un film mis en scène par Denys de la Patellière et dont Fernandel est le protagoniste./ 
Il s'agit de l'histoire pathétique et humaine d'un homme qui va à la recherche de sa fille à 
Lyon qui y fait -un métier tout autre que celui auquel on l'avait destinée. Ce scénario tourné 
en compagnie de Lily Palmer et de Laurent Terzieff est le 14oème film de Fernandel qui y joue 
son deuxième grand rôle dramatique./ 

4 - Lutte contre les accidents de montagne - Avec la belle saison, c'est le retour des touristes, 
des promeneurs, enfin, de tous ceux qui vont chercher à la montagne, air pur et quiétude. Pour 
ces derniers, on a prévu une signalisation spéciale qui leur indique les routes, les chemins, 
les sentiers qu'ils peuvent emprunter. L'année dernière, un cours a été organisé au Säntis, afin 
d'enseigner ce qui se fait sur le plan international en matière de signalisation montagnarde./ 
Ainsi les passage délicats sont-ils assurés et signalés selon le code bien connu./ Dans la neige 
et dans la glace, la route est marquée à l'aide de poudre de couleur. Tout est donc entrepris 
pour qu'à l'avenir, les accidents en montagne soient évités dans toute la mesure du possible./ 

5 - Sur l'orgue le plus ancien du monde... - Dans l'antique et vénérable cathédrale de Valére sur 
Sion, se trouve un orgue qui est le plus ancien instrument du monde sur lequel on puisse encore 
jouer. Datant de la fin du 14ème siècle, cet orgue dit "bourguignon" est tout en style gothique 

^ e plus pur, non seulement par son décor mais aussi par ses jeux. Aussi le célèbre organiste 
^^aéricain, Power Biggs, s'est-il fait le plaisir d'y donner un concert./ 

6 - Coupe de Suisse à Berne - Devant 54.ooo spectateurs se déroule à Berne, la finale de la 
Coupe de Suisse. Zurich en maillot blanc joue contre Servette. Martinelli trompe la défense, 
mais une manoeuvre de Kaiserauer lui fait perdre la balle./ Et voici la chance des Genevois. 
Daina tire un peu trop tôt et Iten retient bien l'envoi./ Zurich attaque... Brodmann centre, 
mais Barlie sauve la situation./ Balle de côté de Kuhn, la défense genevoise est sur les dents. 
Après un bon départ de Servette, c'est au tour des Zuricois d'améliorer sans cesse leur jeu./ 
Attaque des Genevois, déjouée par Iten./ Surprise, le premier but de la partie est marqué par 
les Zuricois, par Winiger./stierli est attaqué sans douceur.par Vonlanthen. Faute contre Genève. 
Kuhn tire le coup-franc. Situation difficile devant les buts genevois./ Après la mi-temps, les 
Zuricois continuent leur jeu rapiee.^Les Genevois attaquent bien, mais n'arrivent pas à briser 
leurs adversaires./ Tir de Martinelli, qui passe juste au dessus des bois./ Künzi consolide la 
victoire des Zuricois. 2 à o. La victoire brillante de Zurich est incontestable. Sans démériter, 
Servette a succombé devant une équipe visiblement plus forte. Pour la première fois, ces joueurs 
des bords de la Limmat ramèneront chez eux cette Coupe de Suisse que leur capitaine brandit 
triomphalement après l'avoir reçue des mains du Commandant de corps Hirschi./ 

* * * * * 
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g ^ r a n t o Cine Giorria:® ilo. 12uj 

Geniali inventori aviaasori^ Paul tetormann di Bienne oi prosenta una sua invonaio-
ne cho ha ottenuto un premio al recente Palone dogli inventori a Bruxelles, oi trat-
ta di una macchina semiautomatica per tagliare lo spirali dogli orologi. Il suo van-
ta rio o nsiste oi ti tto che n,n 5 ,iù no<; o r a r i o fiso ro il peaao de t- j U e r e . Uta 
nuovo mo a 20 di .rande utilità .or fabbriche di orologi e di strumenti elettronici, 
in quanto semplifioa in sodo sorprendente un complicato processo lavor tivo./ 
t-'enri Fehlmann di Bienne di Bienne ha ottonato a Bruxelles il primo premio con una 
nera automatica di precisione. Jn'autentica /.oraviglia di potenza e d esatte^aa, 
ocpace di ridurre a diechi di cinque nillosiai di millimetro i metalli Pi* ^ a i -
storti. m altro v. nta io di questa macchina, la si manovra in nodo semplicissi-

a o
 sen sa che siano neooca. rie c o n o s c o n o speciali, uosta lastra segata ha uno spes-

sore di un centesimo di millimetro./ Orsacchiotti di primavera^ Lo Zoo di Basilea 
fa c o n c o r r o n o , ,er una volta tanto,a Borne e alla sua famosa fossa degli orai, no-
sta visia co» d a di oreaoohiotti che per la prima volta osco a goder»! il solo di 
primavera in compagnia della madre, conta esattamente 100 giorni. Pin'ora nessuno 
ha potuto toccarli, neppure il guardiano» per questo non ai® sa ancora se si trat-
ti" d* maschi o femmine» por il loro battesimo converrà pertanto aspettare ancora 

- L ,o�..../ Foman,:ol .ira mi film oroo-o Ginevra, Hol cortile di una fattoria di 
Uex, presso drnandol sta ria ndò un film el regista de la Patel-

l i & V , d à noto or diverso ottime pellioole imperniato su Joan aoin./ . l i s t e -
ria dì vai uomo semolioe e troppo buono, che ricercando le tracce di un suo oimbo 
oonosce soltanto sconfitte o delusione. U l y Fai.,er e Laurent W e ff e s o n d a n o 
il bravo Fernandol ohe realiaaa in questa oiroost. naa il suo H O e s i m o film./ 
Lotta contro lo soiagure__in montagna,, Al memento in cui sta per riaprirsi la sta-
pions 5 olii :>ansc, alla - s s a a punto dei sentieri e percorsa di non-
fa S a . 'uoste riprese illustrano un corso erganisaato l'ostate p M » ta no ila regio-
n e " ol 3totis da on contro inteitutsionnlo che si occupa della segnatura delle piste 
e che inse na appunto come si mare* un sentiero in nodo semplice e visibile./ I ^ 

T i delicati sono asaicur ti o xnoic. ti secondo ei segni internacioralmente noti., 
^u neve e diaccio il percorso viene segnato con polvere coior ta. '.osi si coree d 
evitare che si verifichino .ds,,rn io lungo le piste di m o n t r a . / tt ^ venerabile, 
errano del mondo. Nella chissà di Senta Ca orina sull'altura di V a U r o s , a dion, si 
f f T r ^ ^ o ^ o cho 5 il oiù antico strumento musicale «el mondo su cui sia anco-

n a oslibÏÏo suonare. U m e n t , all'anno ^ note organista americano M ^ J P 
� T S t r ì o d o d«;- W 2 2 , a a B e r m

A
 Finale di 

b^ppa a Berna » in oro sense di 54 mila g e t t a t o r i . S Zurigo, in bianco, contro il 

Jervette. , a r û n o a i a.gira la difesa, ma Kaieeraurer i n ^ i e u e j ^ T t S — l S 
manovra./ Una buona occasione per i ginevrini. D a m a centra, ma il tiro » prematuro 
I T Z i l T n ä o efficacemente la porta./ S A ocoo di nuovo lo Zurigo all'at acce, 
Brodmann centra, ma Barlio intercetta dlnsasl a « s r t i » e l l i . J *

 o i o
. 

Tn-idioso U r o di Kuhn, oorò li .tifosa ..el Uervette 5 vigilante./ o.o iJ-^x^xo 

no di^dinari i ano dei C e v r i n i , sono or, ±x gli a u r i g i a dimostrarsi ni.iiori./ 
M t ^ c e l T ^ v o t t c , .ventate da It:,on./ Sd ecce al 32' il primo Punto, B e l a t o da 

stierli 5 attaccato da Vonlanthen, calcio di p „mai„ne c o n t r o il ^orvet-
w T t o h n a tirare, un momento olicate dinanzi alla porta , c o v r i n e . / . I l a ri-
presa si const, te subito ohe il ledette non reg,o più al ritmo ex gioc, tori ^u-
ri'hesi. I ginevrini continuano ad attese. re, ma non riescono più ad p o t a r e 
l*fiVvorsario./^Un tire di Martinelli «ho sfior la traversa./ t il momento doci-
1 avversario./ un , , ^ vittoria aurl^oso b ormai oooa fotta. 

1

J

b

T . «oit; lo Zurigo si assicura la Ceppa Svi saera» il capitano 

— 1 °"lom,ell°OOÄto tU TOrpo 

dirseli./ 


